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Der jüngere Cousin des Kaisers, Li Yuan (566 - 635), nutzte das Chaos als 
Chance, um die Hauptstadt der Sui einzunehmen und etablierte im Jahr 618 
die Tang-Dynastie
 

20 verschiedene Rebellengruppen forderten die neu gegründete Tang- 
Dynastie heraus. Die Tang-Regierung benötigte 10 Jahre, um ihre Gegner  
zu besiegen und China wiederzuvereinen.

Die Tang-Dynastie konnte auf der von der Sui-Dynas-
tie hinterlassenen soliden Basis aufbauen und trat in 
vielem das Erbe der Sui-Dynastie an: 
 

	 ✔ Das „System der gleichen Felder“ 
 
	 ✔		„Die drei Departemente  und  

sechs Ministerien“ 
 

	 ✔		Das System der  
kaiserlichen Beamtenprüfung 
 

	 ✔	Der Kaiserkanal 
 
	 ✔	Getreidespeicher 

	 ✔		Aufgrund der vielen militärischen Schläge un-
ter der Sui-Dynastie gegen Nomadenstämme 
waren die Kräfte der fremden Völker an den 
Rändern des Reiches geschwächt. 

 
 

Alles in allem legten die Tang einen guten Start hin. 

Die Tang-Dynastie  
 

(618 – 907 n. Chr.)
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Die Tang-Dynastie erreichte innerhalb von 40 Jahren nach der Staats-
gründung eine regionale Vormachtstellung.

唐Tang

●  Unterwerfung der 
Turk- Völker im 
Norden

●  Wiedererlangung der Kontrolle über die 
Seidenstrasse mit Hilfe von Reiter-
truppen der unterworfenen Turk-Völker

●  Eine Invasion durch das 
tibetische Reich der 
Tubo konnte abgewehrt 
werden, und die Tubo 
konnten in eine Allianz 
gezwungen werden 

Tang

Chang‘an

Die Tang-Dynastie etablierte ihre eigene Weltordnung.

Willkommen zum  
kaiserlichen  

Tributsystem!

 
Erkennt die Tang als eure Oberherren an 
und entrichtet regelmässige Tribute in 

Form von Gold, Silber, Kupfer, exotischen 
Tieren, Sklaven und dergleichen.

Im Gegenzug dürft ihr unsere Erzeugnisse 
wie etwas Seide, Tee, Papier und Porzellan 

importieren.

Barbaren

Kaiserhof Regional-
regierungen

Tributländer
Sohn des 
Himmels
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Araber, Perser, Juden, Türken, Inder, Japaner, Koreaner und Südostasiaten 
strömten zahlreich nach China, um Handel zu treiben oder um Studien nach-
zugehen.

Guangzhou	 					Das rote Meer

Die Ausländer brachten neue Religionen wie den Islam, das nestorianische 
Christentum oder das Judentum mit, dies führte zu einer in China noch nie 
dagewesenen kulturellen Vielfalt, die in der chinesischen Geschichte einzig-
artig geblieben ist.

Die Hauptstadt der Tang-Dynastie Chang’an wurde zu einem 
internatio nalen Zentrum des Handels und der Kultur der 
damaligen Zeit.
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In heutigen chinesischen Geschichtsbüchern wird die Tang-Dynastie  
als Chinas goldenes Zeitalter angesehen. 

唐	Tang

Die Kennzeichen der 
glanzvollen Epoche der 
Tang-Dynastie:

politische und 
gesellschaftliche 
Stabilität

Bevölkerungs-
wachstum

blühendes  
Kulturleben

florierende 
Wirtschaft

Militärische 
Stärke

Unter allen chinesischen Dynastien hält die Tang-Dynastie einen Rekord: 

Die Tang-Dynastie war die Weltmacht Nummer 1 in der damaligen Welt.

Westeuropa dagegen war damals im 
düsteren Zeitalter des Mittelalters 

versunken.

 
Das byzantinische Reich verlor ständig 
an Territorium aufgrund von konstanten 

Angriffen durch arabische Gruppen.

TangKalifat der Umayyaden

660 n. Chr.


